Gebe dich ganz Gott hin

Nachfolge
Selbstverleugnung

Es ging aber viel Volks mit ihm; und er wandte sich und sprach zu ihnen:
So jemand zu mir kommt und haldt nicht seinen Vater, Mutter, Weib,
Kinder, Bruder, Schwestern, auch dazu sein eigen Leben, der kann nicht
mein Junger sein. Und wer nicht sein Kreuz tragt und mir nachfolgt, der
kann nicht mein Junger sein.

Also muf’ auch ein jeglicher unter euch, der nicht absagt allem, was er hat,
kann nicht mein Junger sein.

Wer ist aber unter euch, der einen Turm bauen will, und sitzt nicht zuvor
und Uberschlagt die Kosten, ob er's habe, hinauszufuhren? auf dal} nicht,
wo er Grund gelegt hat und kann's nicht hinausflhren, alle, die es sehen,
fangen an, sein zu spotten, und sagen: Dieser Mensch hob an zu bauen,
und kann's nicht hinausfuhren.

Oder welcher Konig will sich begeben in einen Streit wider einen
andern Konig und sitzt nicht zuvor und ratschlagt, ob er konne mit
zehntausend begegnen dem, der Uuber ihn kommt mit
zwanzigtausend? Wo nicht, so schickt er Botschaft, wenn jener noch
ferne ist, und bittet um Frieden.

Da gibt es doch passende Beispiele!
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Bekehrung

Lal} dich's nicht wundern, dal} ich dir gesagt habe: |hr misset von neuem
geboren werden.
Johannes 3.7

Ihr seid von eurer Vater Zeit immerdar abgewichen von meinen Geboten
und habt sie nicht gehalten. So bekehrt euch nun zu mir, so will ich mich zu
euch auch kehren, spricht der HERR Zebaoth.

Maleachi 3.7

Jesus

Ich aber habe flr dich (Petrus) gebeten, dass dein Glaube nicht aufhdre.
Und wenn du dermaleinst dich bekehrst, so starke deine Bruder.
Lukas 22.32

Taufe, wie auch wir sie nur kennen!

Und alles Volk, das ihn horte, und die Zoliner gaben Gott recht und liel3en
sich taufen mit der Taufe des Johannes.
Lukas 7.29

Taufe, wie sie durchgefiihrt hatte werden miissen!

zu denen sprach er: Habt ihr den heiligen Geist empfangen, da ihr glaubig
wurdet? Sie sprachen zu ihm: Wir haben auch nie gehort, ob ein heiliger
Geist sei.

Apostelgeschichte 19.2

Und da Paulus die Hande auf sie legte, kam der heilige Geist auf sie, und
sie redeten mit Zungen und weissagten.
Apostelgeschichte 19.6

Habe ich da etwas nicht verstanden?
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Bekehrung Taufe
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Hiob

Ich hatte von dir mit den Ohren gehdrt; aber nun hat dich mein Auge
gesehen.
Hiob 42.5

Hatten Sie niemals ein Damaskuserlebnis wie Saulus, der dadurch zum
Paulus wurde?

Oder haben Sie nie den Herrn personli gesehen wie ihn damals Maria
Magdalena gesehen hat, obwohl doch Jesus nachweislich am Kreuz
gestorben war?

Auch Mutter Theresa hat den Herrn Jesus wahrend einer Eisenbahnfahrt
gesehen.

Oder wie bei meiner Mutter; ihr ist er mitten im Kurpark von
Niumbrecht begegnet!

Wenn aber du betest, so gehe in dein Kdmmerlein und schlie3e die Tur zu
und bete zu deinem Vater im Verborgenen; und dein Vater, der in das
Verborgene sieht, wird dir's vergelten offentlich.

Matthaus 6.6

Petrus spricht zu ihm: Nimmermehr sollst du mir die FURe waschen! Jesus
antwortete ihm: Werde ich dich nicht waschen, so hast du keine
Gemeinschaft mit mir.

Johannes 13.8

Wie ist es bei lhnen? Haben Sie Gemeinschaft mit Jesus?
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Nun aber habe ich dich gesehen
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Keuschheit

Denn der HERR, dein Gott, wandelt unter deinem Lager, dass er dich
errette und gebe deine Feinde vor dir dahin. Darum soll dein Lager heilig
sein, dass nichts Schandliches unter dir gesehen werde und er sich von dir
wende.

5. Mose 23.15

Angst/Angstattacken/Traumata
Nach diesen Geschichten begab sich's, dass zu Abram geschah das Wort
des HERRN im Gesicht und sprach: Furchte dich nicht Abram! Ich bin dein
Schild und dein sehr grof3er Lohn.
1. Mose 15.1
Vollige Hingabe
Ich aber will sehr gern hingeben und hingegeben werden fur eure Seelen;
wiewohl ich euch gar sehr liebe, und doch weniger geliebt werde.
2. Korinther 12.15
Einfalt

Der HERR behttet die Einfaltigen; wenn ich unterliege, so hilft er mir.
Psalm 116.6

Ein Diener sein
So soll es nicht sein unter euch. Sondern, so jemand will unter euch
gewaltig sein, der sei euer Diener;

Matthaus 20.26

Dies alles hort sich doch ein wenig befremdlich an.
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Gleichnisse vom Himmelreich, jedoch auf Hoffnung

Er legte ihnen ein anderes Gleichnis vor und sprach: Das Himmelreich ist
gleich einem Menschen, der guten Samen auf seinen Acker sate.
Matthaus 13.24

Abermals ist gleich das Himmelreich einem verborgenem Schatz im Acker,
welchen ein Mensch fand und verbarg ihn und ging hin vor Freuden Uber
denselben und verkaufte alles, was er hatte, und kaufte den Acker.
Matthaus 13.44

Da sprach er. Darum ein jeglicher Schriftgelehrter, zum Himmelreich
gelehrt, ist gleich einem Hausvater, der aus seinem Schatz Neues und
Altes hervortragt.

Matthaus 13.52

Menschlich gesehen ist langst erwachsen. Und nun auf einmal soll man
geistig gesehen wieder zum Kleinstkind werden?

Weh euch, Schriftgelehrte und Pharisaer, ihr Heuchler, die ihr das
Himmelreich zuschliel3t vor den Menschen! Ihr kommt nicht hinein, und die
hinein wollen, lasst ihr nicht hineingehen.

Matthaus 23.13

Himmelreich ist nicht gleich Himmelreich!
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Das Himmelreich der Hoffnung
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Nun jedoch ein Himmelreich, das man als Realitat erlebt.

welchen er sich nach seinem Leiden lebendig erzeigt hatte durch
mancherlei Erweisungen, und liel3 sich sehen unter innen vierzig Tage lang
und redete mit ihnen vom Reich Gottes.

Apostelgeschichte 1.3

Genau wie die Worte auf dem Berg der Verklarung nur mundlich weiter
gegeben worden sind, wurden auch die Worte Jesu aus diesen vierzig
Tagen nur mundlich weiter gegeben.

Darum gilt ja auch das Evangelium des Johannes bis heute meist als
schwer zu verstehen. Auch die Worte des Paulus wurden mehr oder
weniger falsch verstanden.

Petrus hat sich einmal dazu geauflert.
und die Geduld unsers HERRN achtet fur eure Seligkeit, wie auch unser
lieber Bruder Paulus nach der Weisheit, die ihm gegeben ist, euch
geschrieben hat, wie er auch in allen Briefen davon redet,

in welchen sind etliche Dinge schwer zu verstehen,

,welche die Ungelehrigen und Leichtfertigen verdrehen, wie auch die
andern Schriften.

(c) Rudolf (Rudi) Seinsche 17.04.2024 — J\

Hier jedoch ist Himmelreich gleich Himmelreich!
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Gebe dich ganz Gott hin



Nachfolge 

Selbstverleugnung



Es ging aber viel Volks mit ihm; und er wandte sich und sprach zu ihnen: So jemand zu mir kommt und haßt nicht seinen Vater, Mutter, Weib, Kinder, Brüder, Schwestern, auch dazu sein eigen Leben, der kann nicht mein Jünger sein. Und wer nicht sein Kreuz trägt und mir nachfolgt, der kann nicht mein Jünger sein.



Also muß auch ein jeglicher unter euch, der nicht absagt allem, was er hat, kann nicht mein Jünger sein.



Wer ist aber unter euch, der einen Turm bauen will, und sitzt nicht zuvor und überschlägt die Kosten, ob er's habe, hinauszuführen? auf daß nicht, wo er Grund gelegt hat und kann's nicht hinausführen, alle, die es sehen, fangen an, sein zu spotten, und sagen: Dieser Mensch hob an zu bauen, und kann's nicht hinausführen.



Oder welcher König will sich begeben in einen Streit wider einen andern König und sitzt nicht zuvor und ratschlagt, ob er könne mit zehntausend begegnen dem, der über ihn kommt mit zwanzigtausend? Wo nicht, so schickt er Botschaft, wenn jener noch ferne ist, und bittet um Frieden.



Da gibt es doch passende Beispiele!
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Bekehrung



Laß dich's nicht wundern, daß ich dir gesagt habe: Ihr müsset von neuem geboren werden.

Johannes 3.7



Ihr seid von eurer Väter Zeit immerdar abgewichen von meinen Geboten und habt sie nicht gehalten. So bekehrt euch nun zu mir, so will ich mich zu euch auch kehren, spricht der HERR Zebaoth.

Maleachi 3.7



Jesus



Ich aber habe für dich (Petrus) gebeten, dass dein Glaube nicht aufhöre. Und wenn du dermaleinst dich bekehrst, so stärke deine Brüder.

Lukas 22.32



Taufe, wie auch wir sie nur kennen!



Und alles Volk, das ihn hörte, und die Zöllner gaben Gott recht und ließen sich taufen mit der Taufe des Johannes.

Lukas 7.29



Taufe, wie sie durchgeführt hätte werden müssen!



zu denen sprach er: Habt ihr den heiligen Geist empfangen, da ihr gläubig wurdet? Sie sprachen zu ihm: Wir haben auch nie gehört, ob ein heiliger Geist sei.

Apostelgeschichte 19.2



Und da Paulus die Hände auf sie legte, kam der heilige Geist auf sie, und sie redeten mit Zungen und weissagten.

Apostelgeschichte 19.6



Habe ich da etwas nicht verstanden?



Hiob



Ich hatte von dir mit den Ohren gehört; aber nun hat dich mein Auge gesehen.

Hiob 42.5



Hatten Sie niemals ein Damaskuserlebnis wie Saulus, der dadurch zum Paulus wurde?



Oder haben Sie nie den Herrn persönli gesehen wie ihn damals Maria Magdalena gesehen hat, obwohl doch Jesus nachweislich am Kreuz gestorben war?



Auch Mutter Theresa hat den Herrn Jesus während einer Eisenbahnfahrt gesehen.



Oder wie bei meiner Mutter; ihr ist er mitten im Kurpark von Nümbrecht begegnet!



Wenn aber du betest, so gehe in dein Kämmerlein und schließe die Tür zu und bete zu deinem Vater im Verborgenen; und dein Vater, der in das Verborgene sieht, wird dir's vergelten öffentlich.

Matthäus 6.6



Petrus spricht zu ihm: Nimmermehr sollst du mir die Füße waschen! Jesus antwortete ihm: Werde ich dich nicht waschen, so hast du keine Gemeinschaft mit mir.

Johannes 13.8



Wie ist es bei Ihnen? Haben Sie Gemeinschaft mit Jesus?



Keuschheit



Denn der HERR, dein Gott, wandelt unter deinem Lager, dass er dich errette und gebe deine Feinde vor dir dahin. Darum soll dein Lager heilig sein, dass nichts Schändliches unter dir gesehen werde und er sich von dir wende.

5. Mose 23.15



Angst/Angstattacken/Traumata



Nach diesen Geschichten begab sich's, dass zu Abram geschah das Wort des HERRN im Gesicht und sprach: Fürchte dich nicht Abram! Ich bin dein Schild und dein sehr großer Lohn.

1. Mose 15.1



Völlige Hingabe



Ich aber will sehr gern hingeben und hingegeben werden für eure Seelen; wiewohl ich euch gar sehr liebe, und doch weniger geliebt werde.

2. Korinther 12.15



Einfalt



Der HERR behütet die Einfältigen; wenn ich unterliege, so hilft er mir.

Psalm 116.6



Ein Diener sein



So soll es nicht sein unter euch. Sondern, so jemand will unter euch gewaltig sein, der sei euer Diener;

Matthäus 20.26



Dies alles hört sich doch ein wenig befremdlich an.









Gleichnisse vom Himmelreich, jedoch auf Hoffnung



Er legte ihnen ein anderes Gleichnis vor und sprach: Das Himmelreich ist gleich einem Menschen, der guten Samen auf seinen Acker säte.

Matthäus 13.24



Abermals ist gleich das Himmelreich einem verborgenem Schatz im Acker, welchen ein Mensch fand und verbarg ihn und ging hin vor Freuden über denselben und verkaufte alles, was er hatte, und kaufte den Acker.

Matthäus 13.44



Da sprach er: Darum ein jeglicher Schriftgelehrter, zum Himmelreich gelehrt, ist gleich einem Hausvater, der aus seinem Schatz Neues und Altes hervorträgt.

Matthäus 13.52



Menschlich gesehen ist längst erwachsen. Und nun auf einmal soll man geistig gesehen wieder zum Kleinstkind werden?



Weh euch, Schriftgelehrte und Pharisäer, ihr Heuchler, die ihr das Himmelreich zuschließt vor den Menschen! Ihr kommt nicht hinein, und die hinein wollen, lasst ihr nicht hineingehen.

Matthäus 23.13



Himmelreich ist nicht gleich Himmelreich!

















Nun jedoch ein Himmelreich, das man als Realität erlebt.



welchen er sich nach seinem Leiden lebendig erzeigt hatte durch mancherlei Erweisungen, und ließ sich sehen unter ihnen vierzig Tage lang und redete mit ihnen vom Reich Gottes.

Apostelgeschichte 1.3



Genau wie die Worte auf dem Berg der Verklärung nur mündlich weiter gegeben worden sind, wurden auch die Worte Jesu aus diesen vierzig Tagen nur mündlich weiter gegeben. 



Darum gilt ja auch das Evangelium des Johannes bis heute meist als schwer zu verstehen. Auch die Worte des Paulus wurden mehr oder weniger falsch verstanden. 



Petrus hat sich einmal dazu geäußert.



und die Geduld unsers HERRN achtet für eure Seligkeit, wie auch unser lieber Bruder Paulus nach der Weisheit, die ihm gegeben ist, euch geschrieben hat, wie er auch in allen Briefen davon redet, 



in welchen sind etliche Dinge schwer zu verstehen, 



,welche die Ungelehrigen und Leichtfertigen verdrehen, wie auch die andern Schriften. 







(c) Rudolf (Rudi) Seinsche 17.04.2024





Hier jedoch ist Himmelreich gleich Himmelreich!
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